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Rundbrief November/Dezember 

2021 

Liebe Aktive, liebe Freundinnen und Freunde der 

Lokalen Agenda 21 Heilbronn! 

Das Wichtigste zuerst 

Das Klima bleibt weiterhin das wichtige Thema 

Nicht nur für die zukünftige Bundesregierung – auch hier in Heilbronn bleibt der Klimawandel weiterhin 
im Fokus.  

Die Doppelreihe Zukunftsakademie der vhs & und ProKlimaAktiv 2021 hat am 8. Oktober mit dem 
ersten Seminar erfolgreich gestartet. In dem gut besuchten Einführungsvortrag hat Ralf Roschlau aus 
Lauffen den „Klimawandel und wir“ thematisiert. Wer diesen Vortrag verpasst hat, kann ihn auf der 
Homepage der LA21 nachlesen oder am 10. November in die Stadtbücherei kommen, dort gibt es eine 
moderierte Autorenlesung mit ihm. Siehe Termine. Ralf Roschlau wünscht sich besonders, dass er einmal 
seinen Vortrag vor „500 Klimawandel-Skeptikern“ halten kann… Nur zu! 

Das Bürgerprojekt ProKlimaAktiv der Lokalen Agenda 21 begleitet die vhs-Zukunftsakademie mit 

Praxisworkshops. Auf Basis des „12-Punkte-Plan für ein klimafreundliches Heilbronn“ stehen der 

persönliche CO2-Fußabdruck, der ökologische Gärten, klimafreundliche Mobilitätsformen und die 

persönliche Energiewende im Fokus. Die Teilnahme ist kostenfrei, siehe Termine. 

Auch die Hochschule Heilbronn hat das Thema „Klima“ aufgegriffen und 5 Referenten an ihren Ethik-

Tagen dazu eingeladen Vorträge zur Situation in Heilbronn zu halten. Siehe Termine.  

Das Klimaschutzteilkonzept zur Klimaanpassung in Heilbronn wurde im September vom Gemeinderat 
gebilligt. Siehe unten. 

 

Aktuelles aus der Lokalen Agenda und von vernetzten Gruppen 

Es kommt Bewegung in das Problemviertel „Nördliche Innenstadt“ und Gerberstraße 
Am 23 Sept. hat die Lokale Agenda 21 

zusammen mit der „Initiative Nördliche 

Innenstadt“ ihr Entwicklungskonzept zum 

zukünftigen Parken und Verkehr einem breiten 

Publikum vorstellt und mit den Teilnehmern 

diskutiert. Die „Heilbronner Stimme“ hat am 

25.09 ausführlich darüber berichtet: LINK 

Foto: Andreas Veigel/ Heilbronner Stimme 

Jetzt warten wir auf das Konzept der Stadt. 

Die GRÜNEn- und SPD-Fraktionen haben zumindest versuchsweise u.a. die Sperrung der 

Durchfahrmöglichkeit zwischen der Mannheimer Straße und der Kaiserstraße beantragt. Dazu hat die 

Verwaltung am 12.10 mit der Drucksache 252 Stellung genommen. Die Verwaltung hat nun eine 

Untersuchung dazu angekündigt und vor allen Dingen eine breite Bürgerinformation bzw. 

Bürgerbeteiligung vorgesehen. Das geht in die richtige Richtung - aber nur in Trippelschritten vorwärts. 

Die vom vielen Bewohnern und Besuchern des Quartiers geforderte grundsätzlich Umorientierung beim 

Verkehr ist noch nicht erkennbar. Es wurden und werden neue Zebrastreifen eingerichtet, das ist gut. 

https://www.stimme.de/heilbronn/nachrichten/stadt/lokales/buerger-stellen-konzept-fuers-problemviertel-auf;art140895,4536138
https://epaper.stimme.de/edition-hst/servlet/downloadPDF;jsessionid=B9250D570F2E61277472F63F3ED1A8E2.edi34?type=page&pageident=244a5504-daef-4b64-8e78-da5ebdeddc7c&pubday=20210925&object=TZG&edition=H
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Bei einer gewünschten deutlichen Reduzierung des Verkehrs im Quartier wären solche Maßnahmen 

nicht notwendig.   

Wir bleiben weiterhin „am Ball“ und informieren. - Uwe Ahrens, LA21 - AK Mobilität 

Erstes Saatgutfestival in Heilbronn 
Am 10. Oktober fand - von der SOLAWI heilbronn und Weinsberger Tal - organisiert, das erste 
Saatgutfestival im Botanischen Obstgarten statt. Getauscht oder auch erworben werden konnten: 
Gemüse- und Kräutersaatgut, Blumensaatgut und Saatgut anderer Kultur- und Wildpflanzen. Es gab 
auch einen sehr interessanten Vortrag von Patrick Kaiser vom Genbänkle e.V. – ein Netzwerk zur 
Förderung der Kulturpflanzenvielfalt in Baden-Württemberg. Dieser Verein sucht alte und verschollene 
Sorten, um sie wieder zu vermehren und nutzbar zu machen, am besten durch Aussäen im eigenen 
Garten. 90% der hiesigen Kulturpflanzen sind schon verloren gegangen! Durch Anpflanzen und 
Vermehren im eignen Garten könnten sogar neue Sorten entstehen; und das ist gewollt! Neue Sorten 
werden sich durchsetzen, wenn sie sich auch auf das veränderte Klima einstellen können. 
In seinem Vortrag ging Patrick Kaiser auch auf die falsche Annahme ein, dass man von Bio-Pflanzen 
immer samenfeste Sorten erhalten würde. Daher bei den Anbietern der Bio-Produkte nach den 
Sortennamen fragen und sich informieren! Siehe auch www.genbaenkle.de oder www.tatgut.de 

 
Nachlese zum Nachhaltigkeitstag in Heilbronn 

Ende Oktober fand ein kulinarisches und kreatives Nachlesetreffen der Akteure des Nachhaltigkeitstages 

B/W 2021 statt. Es gab viele Rückmeldungen mit unterschiedlicher Sichtweise, Lob und Kritik. Es kamen 

viele Vorschläge zusammen  zur Verbesserung der Übersichtlichkeit und Attraktivität dieses Tages in der 

Zukunft. Für die vielen ehrenamtlichen Teilnehmer ist die Sichtbarkeit ihrer Arbeit sehr wichtig und der 

Wunsch ist deshalb, für die Stadtgesellschaft noch besser wahrnehmbar zu werden. Des Weiteren 

wurden eine Ausdehnung der Aktivitäten auf ein dreigleisiges Vorgehen (Nachhaltigkeitstag, -markt und 

-dialog übers Jahr verteilt) sowie eine stärkere Vernetzung der nachhaltigen Gruppen untereinander 

befürwortet. Wir bleiben dran. Thomas Bergunde – LA21 

 

Aktuelles aus der Stadt Heilbronn 
 

Klimaschutzteilkonzept – Anpassung an den Klimawandel 
Am 23. September hat der Gemeinderat das Klimaschutzteilkonzept zur Anpassung Heilbronns an den 
Klimawandel gebilligt. Am 27.09. fand dazu eine online-Information für die Öffentlichkeit statt. Dort 
erläuterte Matthias Rau (vom an der Erarbeitung beteiligten Ingenieurbüro Rau) die Bestandsaufnahme 
für Heilbronn bezüglich der zu erwartenden Klimaauswirkungen mit Hitzetagen und 
Starkregenereignissen. Als mögliche Anpassung an den Klimawandel wurden dazu 31 Maßnahmen 
vorgeschlagen, die in fünf Maßnahmenblöcken gruppiert werden: „Grün- und Freiflächen“, „Land- und 
Forstwirtschaft“, „Menschliche Gesundheit und soziale Infrastruktur“, „Planen, Bauen und Wohnen“ 
sowie „Wasserwirtschaft“. Zur Umsetzung soll in der Stadtverwaltung eine übergreifende 
Steuerungsgruppe eingerichtet werden. Den gesamten Bericht dazu finden Sie hier. 
 

Informationsveranstaltungen von EnBW und der Stadt zum geplanten GuD Kraftwerk  
Ein weiteres für Heilbronn wichtiges Thema ist der von der EnBW geplante Bau eines Gas- und 

Dampfkraftwerks, das bis 2026 das jetzige Kohlekraftwerk ablösen soll. Wie sich das angesichts des 

dramatischen Klimawandels auf die Klimagase CO2 und Methan auswirkt und wie verlässlich der 

Wiederaussteig aus dem Erdgasszenario per grünem Wasserstoff aussieht, besorgt viele 

umweltinteressierte Menschen in der Stadt. Dazu gibt es eine sehr gute Zusammenfassung zum Stand 

der Dinge in den „Stuttgarter Nachrichten“, der „Rhein-Neckarzeitung“ und der Heilbronner Stimme. 

Hier geht es zu den Artikeln. In  online Veranstaltung der ENBW am 29./30.7. und der Stadtverwaltung 

am 20. Oktober wurde über das Vorhaben informiert und diskutiert. Noch bis 3.11. läuft die frühzeitige 

Bürgerbeteiligung im Bebauungsplan-Verfahren.  

http://www.tatgut.de/
https://www.heilbronn.de/fileadmin/daten/stadtheilbronn/formulare/umwelt_mobilitaet/klimaschutz/Klimaschutzteilkonzept_Anpassung_an_den_Klimawandel.pdf
https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2021/11/03/kohleausstieg-erdgaseinstieg-heilbronn-segen-oder-trojanisches-pferd/
https://www.agenda21-hn.de/de/meldungen-de/2021/11/03/kohleausstieg-erdgaseinstieg-heilbronn-segen-oder-trojanisches-pferd/
https://www.heilbronn.de/bauen-wohnen/stadtplanung/bauleitplanung-bekanntmachungen-und-oeffentlichkeitsbeteiligung/aktuelle-verfahren/bebauungsplan-21/14-heilbronn-lichtenbergerstrasse-nordwest.html
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TERMINE - TERMINE – TERMINE 
 
ProKlimaAktiv 

 
Anmeldung bitte unter unter „Projekte“ (www.agenda21-hn.de) oder der vhs (https://www.vhs-
heilbronn.de)  

Hinweis: Interessenten unter 30 Jahren können zur Teilnahme an der Doppelreihe ein Stipendium von 
60 € erhalten, wodurch sich die Gesamtgebühr auf 35 € reduziert. Formlose Anträge (Name, Alter, 

Kontaktdaten, Motivation zur Teilnahme) bitte per Mail an info@agenda21-hn.de richten.  
 
Ethiktage an der Hochschule Heilbronn 
In den Monaten Oktober, November und Dezember - Veranstaltungsort: TV50, Gebäude T, Bildungscampus Nord 

- Uhrzeit: jeweils 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, lief und läuft noch die Tagungsreihe „Klima Heilbronn? Das sagt... 

dazu“, zu der fünf Experten Vorträge zu verschiedenen Aspekten des Klimawandels für Heilbronn halten:  

Dienstag, 12.Oktober 2021               Oliver Toellner (Stadtplaner) 
Dienstag, 26.Oktober 2021               Matthias Rau (Klimatologe) 
Dienstag, 09.November 2021           Wolf-Dieter Riexinger (Ökologe) 
Dienstag, 23.November 2021           Immanuel Schmutz (Förster) 
Dienstag, 07.Dezember 2021           Hanns-Christoph Schiefer (Weinbauberater) 
Zwei Vorträge sind schon gelaufen, aber können über die jeweiligen YouTube-Links auf der Website angeschaut 
werden. Weitere Infos und Anmeldung unter: www.hs-heilbronn.de/ethiktagung  
 
SOLAWI Heilbronn und Weinsberger Tal: Wildkräuter-Rundgang (jeden 2. Samstag) - 13.11.2021 um 

14.30 Uhr mit Claudia Lemm, vitalstoffreich durch die kalten Tage und 11.12.2021 um 14.30 Uhr mit 

Sonja Wörl. Jeden 4. Samstag im Monat, jetzt am 27.11.21 ab 10.30 Uhr, findet ein SoLaWi-Aktions- 

und Infotag mit Mitmach-Gelegenheiten für jedes Alter statt. Weitere Einzelheiten im Flyer:  

SoLaWi Flyer 

Heilbronn + Weinsberger Tal.pdf
 – Oliver Moll – SoLaWi Heilbronn und Weinsberger Tal 

 
Klimastreik und Mahnwache zur COP26 Weltklimakonferenz in Glasgow 
Die Fridays/Parents/Heilbronn for Future-Familie werden dies mit einer besonderen Aktion in Heilbronn 
begleiten:  
Von Fr., 05.11. bis Mo., 08.11. wird es auf dem Marktplatz in Heilbronn eine Mahnwache anlässlich der 
Klimakonferenz geben.  

Hier einige Infos zum genaueren Ablauf:  
Am Freitag, 05.11. findet um 16:30 Uhr der reguläre monatliche Klimastreik von Heilbronn for Future 
statt. Start- und Endpunkt ist der Marktplatz, es wird von dort aus eine Lauf-Demo durch die Stadt 
geben.  

Datum Zeit Titel Format Referent Veranstalter Kurs-Nr.

5.11. 16.30 - 18.30 Gemeinsam für die Umwelt – Probleme und Lösungen
Vortag und 

Seminar

Esen Karali, 

Beate Erhardt
Projekt "ProKlimaAktiv" Q112A123

11.11. 18.00 - 20.00
Artenvielfalt im eigenen Garten und in meinem Umfeld 

fördern – was kann ich tun?“

Vortag und 

Seminar

Esen Karali, 

Beate Erhardt
Projekt "ProKlimaAktiv" Q112A124

19.11. 16.30 - 18.30 Meinen CO2-Fussabdruck kennenlernen und gestalten“ Workshop Thomas Bergunde Projekt "ProKlimaAktiv" Q112A125

25.11. 18.00 - 20.00 Meinen CO2-Fussabdruck kennenlernen und gestalten“ Workshop Thomas Bergunde Projekt "ProKlimaAktiv" Q112A125

2.12. 18.00 - 20.00
„Energiewende selbstgemacht - Die eigene Solaranlage, 

von der Idee zur Wirklichkeit!“
Vortrag

Peter Titus, 

Stefan Hatos
Projekt "ProKlimaAktiv" Q112A126

10.12. 16.30 - 18.30
„Energiewende selbstgemacht - Die eigene Solaranlage, 

von der Idee zur Wirklichkeit!“
Life-Demo

Peter Titus, 

Stefan Hatos
Projekt "ProKlimaAktiv" Q112A126

17.12. 16.30 - 18.30
„Energiewende selbstgemacht - Die eigene Solaranlage, 

von der Idee zur Wirklichkeit!“
Projektarbeit

Peter Titus, 

Stefan Hatos
Projekt "ProKlimaAktiv" Q112A126

http://www.agenda21-hn.de/
https://www.vhs-heilbronn.de/
https://www.vhs-heilbronn.de/
mailto:info@agenda21-hn.de
http://www.hs-heilbronn.de/ethiktagung
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Im Anschluss an den Streik beziehen wir die Mahnwache, die dann drei Tage lang, also Samstag, Sonntag 
und Montag von 11 - 19 Uhr besetzt sein wird. Es wird auch ein Rahmenprogramm mit Musik, 
Redebeiträgen und vielen Informationen geben. Heilbronn for Future. 
 
 
Mittwoch, 10. November, 19.30 Uhr - Stadtbibliothek im K3: Ralf Roschlau „Der Preis des guten Lebens“ 
Vortrag und Gespräch - Moderiert wird die Veranstaltung von Bärbel Kistner, ehemalige Journalistin in 
der Lokalredaktion der Heilbronner Stimme, verantwortlich für die Schwerpunktthemen 
Stadtentwicklung, Demografie und gesellschaftlicher Wandel. Anmeldung per Mail 
an bibliothek@heilbronn.de 

 
Vorausschau: „Wild Spaces“ / Changemaker-Festival - Deadline für Bewerbungen 
Im nächsten Frühsommer am 2.-5. Juni 2022 - veranstaltet die Experimenta auf der Theresienwiese in 
Heilbronn ein Nachhaltigkeits-Festival, das sich vor allem an junge Menschen (ca. 14-30 Jahre) wenden 
wird. Ziel dabei ist die Inspiration, Kollaboration und Vernetzung von Akteuren und Besuchern zu den 
Themenfeldern: Wissen schaffen/ Natur bewahren/ Zukunft gestalten.  

Interessierte Mitmacher bzw. Organisationen, die z.B. Vorträge oder Workshops anbieten möchten, 
wenden sich bitte direkt - bis Ende November 2021 - an Frau Viola Hoffmann 
Viola.Hoffmann@experimenta-heilbronn.de – die dann gern die weiteren Details erläutern wird. 

Für die Nutzung der raren Ausstellungsfläche macht das Sprecherteam der Lokale Agenda 21 allen 

Heilbronner Nachhaltigkeitsakteuren das Angebot, die von uns gebuchte Fläche arbeitsteilig thematisch 

wechselnd an den 4 Festivaltage zu gestalten und zu nutzen. Bitte bis Ende November melden unter  

info@agenda21-hn.de. 

 

Was ist sonst noch wichtig? 
Redaktion: Wenn nicht anders vermerkt Gila Seewi 

Bitte Kurzberichte, Projekte und Projektideen sowie aktuelle Veranstaltungs-Termine bis Mitte des 

Monats vor dem nächsten Ausgabemonat (jetzt für Januar/Februar 2022) der Redaktion: Gila Seewi, 

Mail gila.seewi@agenda21-hn.de zusenden. Die Redaktion behält sich vor Kürzungen vorzunehmen. 

 

 

mailto:bibliothek@heilbronn.de?subject=Anmeldung%20zur%20Veranstaltung%20mit%20Ralf%20Roschlau
mailto:Viola.Hoffmann@experimenta-heilbronn.de
file:///C:/Users/Gila/Dropbox/LA%2021%20Sprecherteam%202019/Rundbrief/Entwurf%20aktuell/info@agenda21-hn.de
mailto:gila.seewi@agenda21-hn.de

